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0. Einsatzgebiet 

 
In der Gemeinde Stockelsdorf wohnen rund 17.000 Bürger/innen, davon ca. 13.500 im Zentralort. 

Die Freiwillige Feuerwehr Stockelsdorf ist in ihrem primären Zuständigkeitsbereich für ca. 7.000 
Einwohner zuständig. Dieses Gebiet bietet zahlreiche Gefahrenschwerpunkte, wie z.B. große 
Gewerbegebiete, Gemeinde- und Kreisstraßen mit hohem Verkehrsaufkommen und viele Objekte mit 
großen Menschansammlungen (Kindertagesstätten, Schulen etc.) sowie bedeutende Gebäude wie das 
denkmalgeschützte Herrenhaus.  

Sekundär sind wir als unterstützende Einheit in der gesamten Gemeinde einsetzbar. 

Für den überörtlichen Einsatz ist die FF Stockelsdorf in zwei Feuerwehrbereitschaften des Kreises 
Ostholstein eingebunden.  

Darüber hinaus stellen wir eine Erkundungseinheit des Löschzuges Gefahrgut Ostholstein-Süd. Hier sind 
wir in erster Linie für die Gemeinden Stockelsdorf und Scharbeutz zuständig. 

Zusätzlich zu den Aufgaben in der Ortswehr, bringen sich viele unserer Mitglieder auch noch in anderen 
Bereichen ein (z.B. Gemeinde-Jugendfeuerwehr, Atemschutz-Sammelpool, Kreisausbildung, Mitarbeit in 
der TEL und in der Abschnitts-Führungsstelle sowie im mobilen Führungsstab Schleswig-Holstein). 

 

 

1.  Wehrvorstand am 31.12.2025 

 
Ortswehrführer: HBM2 Dornheim, Christoph 
Stv. Ortswehrführer: BM Rieckermann, René 
Gruppenführung: OLM Buchholz, René 
Gruppenführung: HLM2 Paasch, Sebastian 
Gerätewartung: LM Wriggers, Daniel 
Kassenführung: LM Visser, Bernd 
Schriftführung: LM Weich, Rüdiger 
 

Beratende Mitglieder: 

Stv. Gruppenführung: HFM2 Felgenhauer, Moritz 
Stv. Gruppenführung: OFM Schrader, Tim 
Stv. Gerätewartung: LM Krüger, Kai 
 

Sicherheitsbeauftragte: OFF Hoeck, Nathalie 
 

Gefahrgut-
Erkundungsgruppe: OLM Schalk, Sonja 
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2. Mitglieder per 31.12.2025 

 
2.1.  Aktive Mitglieder: 55     (Vorjahr: 53) 

    a. weiblich:  10      (8) 

    b. männlich:  45    (45) 

2.2. Zweitmitglieder:  11           (8) 

2.3. Ehrenmitglieder:   5           (5) 

2.4. Fördermitglieder: 86       (84) 

+ 
Durchschnittsalter: 36,5 Jahre, Frauenanteil: 17 %  (Stand: 02/26) 

 
 
 

3. Beförderungen im Jahr 2025 

 

3.1. Neuaufnahmen als Feuerwehrmann-/frau-Anwärter: 

 Lisa Michelle Mauerhoff 07.03.2025 
 Nika Leni Schürmann  01.04.2025 
 Torben Schwarz  26.05.2025 
 Hauke Tewes   21.03.2025 

 
3.1.1. Neuaufnahmen aus anderen Feuerwehren 
 

 Steven Cassilly 
 Leon Landau 

 

3.2. Feuerwehrfrau/Feuerwehrmann: 

 Marco Buchholz  21.02.2025 
 Emil Noel Völzke  21.01.2025 

 
3.3. Oberfeuerwehrfrau/Oberfeuerwehrmann 
  

 Ilona Brandes   21.02.2025 (nachgeholt: 12/2025) 
 Nathalie Hoeck  21.02.2025 
 Henri Reimer   21.02.2025 
 René Rohweder  21.02.2025 
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3.4. Hauptfeuerwehrfrau 2**/Hauptfeuerwehrmann 2** 
 

 Moritz Bruno Felgenhauer 21.02.2025 
 Tobias Oesterreich  21.02.2025 
 Jörg Schiessler   21.02.2025 

 
 
3.5. Brandmeister 

 Jörg Schiessler   03.03.2025 
 

 
 

4. Ehrungen / Auszeichnungen  

 

       Vorname   /   Name 

Brandschutzehrenzeichen       
OLM Buchholz, Rene                            03.03.2025 in Silber für 25 Jahre:         

       
Brandschutzehrenzeichen         

LM   Plitt, Norbert                                03.03.2025 
in Gold für 50 Jahre:               
          
                          

 

Dienstzeitabzeichen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

 
 
 
 
 
 
  

 
FM 

 
 

HFM3 
 
 

OLM 
 
 

BM 
 
 

 
Paul Schmeets 
Dienstzeitabzeichen 10 Jahre   24.01.2025 
 
Brandes, Maximilian 
Dienstzeitabzeichen 20 Jahre   26.09.2025 
 
Sievers, Jana                               21.02.2025    
Dienstzeitabzeichen 20 Jahre 
 
Rieckermann, René                    21.02.2025 
Dienstzeitabzeichen 20 Jahre 
 

         
 Norbert Plitt 

Dienstzeitabzeichen 50 Jahre    21.02.2025  
Sonstige Ehrungen / 
Auszeichnungen:           
                            

 
 

Herzlichen Dank für euren Einsatz und  
eure Leistungen im Feuerwehrwesen! 
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5. Einsätze 

 
Gesamt 2025:  92   (Vorjahr: 110) zzgl. 8  (Vorjahr: 8) der Gefahrgutgruppe 

Entwicklung der Einsatzzahlen: 

2024 2023 2022 2021 2020 2019 2018 2017 
110 94 104 98 64 82 80 80 
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Brandschutzerziehung / Brandschutzaufklärung im Jahr 2025 (Details): 
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6. Ausbildung  

 
6.1 Ausbildung am Standort 
 

► Der reguläre Dienstabend findet jeden zweiten Freitag statt. 

► Zusätzlich wird jeden zweiten Donnerstag ein Ausbildungsdienst im kleineren Rahmen 
angeboten. 
 

► Außerhalb des regulären Dienstes finden immer wieder kleinere Ausbildungen und 
Übungen statt. 

 
Darüber hinaus gab es einige interessante Aus-/Fortbildungen:  
 

► Erste-Hilfe-Kurs (22 Teilnehmer) 
 

► Seminar (mit der Firma Heavy Rescue Germany): Anschlagen von Lasten + Mechanische 
Zugeinrichtung (9 Teilnehmer) 
 

► Vortrag „Falsche Taktik, große Schäden“ (3 Teilnehmer) 
 

► UVV-Unterweisung / Schwerpunkt PSNV (31 Teilnehmer) 
 

► 3x Fortbildungen zum Thema „Flächenbrandbekämpfung“ 
 

► Übungstag an der Landesfeuerwehrschule (9 Teilnehmer) 
 

► 2x Heißausbildung Atemschutz (Container) in Bad Schwartau 
 

► 2x Alarmübungen auf Gemeinde- und Wehrebene 
 

► 1x Einsatzübung des Löschzug-Gefahrgut 
 

► 1x Begleitung einer Übung der 9. Feuerwehr-Bereitschaft 
 

► zahlreiche Einweisungen rund um das neue Löschfahrzeug LF 20 
 
 



 

 

J a h r e s b e r i c h t  2 0 2 5            S e i t e  9 | 20 

 

 

 
 

 Seminar „Anschlagen von Lasten“ und „Mechanische Zugeinrichtung“ // Erste Hilfe 
 
 
 

  Einweisung in den neuen Wasserwerfer 

 

Ein interessanter Ausbildungsdienst erfordert immer eine gute und teilweise auch zeitintensive 
Vorbereitung, 

Der Gruppenführung und den Stellvertretern vielen Dank für das gezeigte Engagement! 
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6.2 Ausbildung auf verschiedenen Ebenen / Ausbildungs-Einrichtungen 

 
► Feuerwehrtechnische Zentrale des Kreises Ostholstein (Lensahn) 

 
► Landesfeuerwehrschule Schleswig-Holstein (Harrislee) 

 
► Jugendfeuerwehrzentrum Schleswig-Holstein (Rendsburg) 

 
► Lehrgänge auf Gemeindeebene 
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7. Ausrüstung 

 
7.1. Fahrzeuge 

 Folgende Fahrzeuge und Anhänger werden derzeit vorgehalten: 

 
Bezeichnung Baujahr  Primäre Verwendung 

 
HLF 20 

 
Hilfeleistungs-
Löschgruppenfahrzeug 
 
Maschinist: Maximilian Brandes 

 
2010 

 

 Technische Hilfeleistungen 
 Brandbekämpfung 
 Bestandteil der 4. 

Feuerwehrbereitschaft 
Ostholstein  

 
LF 20 

 
Löschgruppenfahrzeug 
 
Maschinist: Florian Riepenhausen 

 
2025 

 

 Brandbekämpfung 
 Technische Hilfeleistung 

 
 

 
ELW 1 

 
Einsatzleitwagen  
 
Maschinist: Marcus Fischer 

 
2015 

 

 Führungsfahrzeug der 
Ortswehr 

 Bestandteil der 
Führungsgruppe Gemeinde 
Stockelsdorf 

 Führungsfahrzeug 9. 
Feuerwehrbereitschaft Kreis 
OH (Süd) 
 

 
MTW 

 
Mannschaftstransportwagen 
 
Maschinist: Torben Guth 

 
2020 

 

 Transport von Mannschaft 
und Gerät 

 Zugfahrzeug FwA-NEA 
 Zufahrzeug FwA-Sonstiges 
 

 
GW-L 

 
Gerätewagen-Logistik 
 
Maschinist: Lucas Fischer 

 
2020 

 

 Bestandteil des Löschzugs-
Gefahrgut/Erkundungsgruppe 
Stockelsdorf 

 Logistikfahrzeug der Orts- und 
ggf. der Gemeindewehr 
 

 
FwA-NEA 

 
Feuerwehranhänger-
Netzersatzanlage  

 
2018 

 

 Erzeugung von Strom (ggf. 
Einspeisung von Gebäuden) 

 Einsatzstellenausleuchtung 
 
 

 
FwA-
Sonstiges 

 
Kofferanhänger  
 
(Finanzierung durch Sponsoren) 

 
2021 

 

 Transport/Logistik für die 
Ortswehr 
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8. Fachbereiche 

 
Zur Aufrechterhaltung des Dienstbetriebes sind zahlreiche Aufgaben zu bewerkstelligen. Hierzu halten 
wir aktuell die folgenden Fachbereiche vor: 
 

Bereich Verantwortlicher Aufgaben 
Atemschutz OLM  

Stefan Prüß 
Die Atemschutzgeräte der Feuerwehr unterliegen 
umfassenden Vorschriften für Prüfung, Wartung und 
Ausbildung. Durch unsere Atemschutzwerkstatt 
werden auch die meisten der anderen Wehren unserer 
Gemeinde betreut. 
 

Brandschutzerziehung/ 
-aufklärung 

LM  
Marcus Fischer 

Ansprechpartner für Dritte und Organisation der 
jeweiligen Unterweisungen 
 

EDV/IT LM 
Daniel Wriggers 
 
OBM  
Dennis Wichelmann 

Verwaltung/Betreuung der IT incl. 
Verwaltungsprogramm Fox112 
 
 
Betreuung Alamos 
 

Funk / AED OFM  
Ulf Manicke 

Verwaltung der digitalen Meldeempfänger sowie aller 
Funkgeräte und der AED-Geräte 
 

Kleiderpflege FM  
Marco Buchholz 

Verwaltung der Kleidungsgegenstände sowie 
Organisation der Reinigung   
 
 

Küche OFF  
Nathalie Hoek 
 

Organisation und Bereitstellung von Speisen 
  

Getränke/Theke OFM 
Henri Reimer 

Organisation und Bereitstellung von Getränken 
 
 

Soziale Medien / 
Öffentlichkeitsarbeit 

LM  
Rüdiger Weich 

Betreuung unserer Homepage sowie von Facebook 
und Instagram 
 

Sicherheitsbeauftragte OFF Nathalie Hoeck Organisation der UVV-Unterweisungen, Sicherheit im 
Dienstbetrieb 
 

 
 

Alle Verantwortlichen werden in ihrer Arbeit durch  

zusätzliche Kameradinnen und Kameraden unterstützt! 
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9. Jahresberichte 

 
9.1. Jahresbericht der Ortswehr 

 
Mitgliederentwicklung 

 Mit 55 aktiven Mitgliedern sowie 11 Zweitmitgliedern zum 31.12.2025 ist die personelle 
Situation der Feuerwehr Stockelsdorf als befriedigend zu bezeichnen.  
 

 Aufgrund von Veränderungen im persönlichen und im beruflichen Umfeld, mussten und müssen 
uns leider immer wieder Kameradinnen und Kameraden verlassen oder stehen uns dann nur 
noch als Zweitmitglied zur Verfügung.  
 

Einsätze 

 Im Jahr 2025 wurden 92 Einsätze zzgl. 8 Einsätze der 
Gefahrguteinheit dokumentiert, dabei war die Bandbreite  
wieder sehr vielfältig. 

 
 Besonders erwähnen möchte ich folgende Ereignisse:  
 
 23.02.  Fahrzeugbrand (Wohnmobil) in Pohnsdorf / Feuer ist auf Wohngebäude  
   übergegriffen.  Beim Start des Löschangriffs mit zwei PA-Trupps kam es zur  
   Explosion einer Gasflasche mit einem weit sichtbaren Feuerball. 
 
 13.03.  Verkehrsunfall in Stockelsdorf. Gemeldet war eine eingeklemmte Person,  
   Fahrzeug ist entgegen der ersten Meldung nicht in ein Cafe sondern nur gegen 
   eine Packstation gefahren.  
 
 19.08.  Dachstuhlbrand im Parkweg in Stockelsdorf 
 
 28.10.  Türöffnung: Person im Badezimmer eingesperrt. Beim Eintreffen an der  
   Einsatzstelle befand sich die betroffene Person im Gästebad im Erdgeschoss 
   und stand am Fenster. Ein Nachbar kümmerte sich um das Kind, das sich im 
   Haus aufhielt.    
 

31.12.  Großfeuer: Brand von 2 Gebäuden in der Gemeinde Ratekau. Die FF Stockelsdorf 
wurde mit Atemschutzgeräteträgern nachalarmiert.  

 
 Darüber hinaus konnten wir andere Wehren in der Gemeinde Stockelsdorf mit einzelnen 

Fachgruppen unterstützen, wie z.B. mit unserem ELW im Rahmen der Führungsunterstützung 
(Einsatz-Übung am 20.11.2025). 

 
 
Fahrzeugbeschaffung 

 Das wichtigste Ereignis im Jahr 2025 war die Indienststellung des neuen Löschfahrzeuges LF 20. 
Anfang Januar wurden die beigestellten Ausrüstungsgegenstände und Ladegeräte zum 
Aufbauhersteller nach Bayern gesendet. Im Mitte März ist die Arbeitsgruppe dann zur Rohbau-
Abnahme nach Hohenlinden bei München geflogen und im April wurde das Fahrzeug nach einer 
2-tätigen Abnahme abgeholt und am 27. April nach Stockelsdorf überführt. 
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 Gleich danach begannen die umfangreichen Einweisungen am Fahrzeug und den neuen 

Gerätschaften.  
 
Gleichzeitig wurde an die Jugendfeuerwehr Stockelsdorf ein Mannschaftstrangsportwagen 
übergeben.  
 

 Am 22. Juli war das neue Löschfahrzeug dann in seinem ersten Einsatz, es handelte sich um eine 
Notfall-Türöffnung in der Lohstraße.  
 
Am 19.08.2025 konnte das Fahrzeug bei seinem ersten großen Brandeinsatz im Parkweg bei 
einem Dachstuhlbrand seine Leistungsfähigkeit beweisen.  
 
Das neue Löschfahrzeug hat mittlerweile einige Einsätze und viele Übungen absolviert und ist bei 
Brandereignissen und kleinen technischen Hilfeleistungen der Erstangreifer der FF Stockelsdorf. 
 
 

      
 

 
 

Eindrücke von der Fahrzeug-Übergabe  
 

 Der 22. Mai 2025 war ein freudiger und besonderer Tag für die Freiwillige Feuerwehr 
Stockelsdorf: Der Wehr wurde das neue Löschfahrzeug (LF 20) im Rahmen einer feierlichen 
Übergabe durch die Bürgermeisterin offiziell in Dienst gestellt. Das neue Fahrzeug löst das bisher 
genutzte Löschfahrzeug LF 8/6, Baujahr 1996, ab. Mit dem alten LF 8/6 haben wir in fast 30  
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Jahren geschätzt ca. 1500 Notfall-Einsätze abgearbeitet. Dazu kommen noch unzählige Übungen 
und weitere Veranstaltungen.  

  
 Die Gemeinde Stockelsdorf investierte hier ca. 700.000 Euro in die Verbesserung des 

Brandschutzes in der Gemeinde, die Sicherheit der Bürger und die verbesserten 
Arbeitsbedingungen der Aktiven der FF Stockelsdorf. Das Fahrzeug mit dem Funkrufnahmen 
Florian Ostholstein 83/46/01 wurde von Stockelsdorfs Bürgermeisterin Julia Samtleben unter 
Anwesenheit vieler aktiver Feuerwehrleute und Gäste an den Stockelsdorfer Wehrführer 
Christoph Dornheim übergeben. Zu den zahlreichen Gästen zählten unter anderem die 
Kreispräsidentin des Kreises Ostholstein, Petra Kirner, der stellvertretende Kreiswehrführer Lars 
Wellmann und der Gemeindewehrführer Lars Schöppich. Weiterhin waren die Abordnungen der 
weiteren Stockelsdorfer Wehren, die Jugendfeuerwehr Stockelsdorf, Förder-Mitglieder, Vertreter 
der Rettungshundestaffel und des Deutschen Roten Kreuzes Stockelsdorf anwesend. 
 

 Nach der Übergabe und einem kleinen Imbiss gab es noch Grußworte von Lars Wellmann 
(Kreisfeuerwehrverband), Lars Schöppich (Gemeindewehrführer) und eine kleine 
Zusammenfassung vom Wehrführer Christoph Dornheim.  
 

 In der Feierstunde wurden viele Dankes-Worte gesprochen. Diese galten insbesondere den Lokal-
Politikern und den politischen Gremien in Stockelsdorf, die diese Investition in die Sicherheit 
überhaupt erst ermöglicht hatten, aber auch der Arbeitsgruppe „LF Beschaffung“ und den 
zukünftigen Nutzern, also den aktiven Feuerwehrangehörigen der FF Stockelsdorf. Es war ein 
rundum gelungener Abend, ein besonderer Dank geht an das Deutsche Rote Kreuz Stockelsdorf 
für die leckere – und passend um bayrischen Feuerwehr-Fahrzeughersteller – Abendmahlzeit in 
Form von Leberkäse-Brötchen. 

 
 Das Fahrzeug ist auf einem Fahrgestell der Firma Scania (P320 XT) aufgebaut und hat 320 PS 

und Allrad-Antrieb. 
 

Beschaffungen 

 Im Rahmen der Gemeinde-Jahresbestellung sind wir im vergangenen Jahr recht sparsam 
gewesen. In erster Linie konnten wir Ersatzbeschaffungen für alte Geräte (z.B. Gaswarngeräte als 
Ersatz für 15 Jahre alte Geräte) und Material für Starkregen-Ereignisse (Pumpe und Zubehör) in 
Empfang nehmen. 
 

 Mit der Ankunft des neuen Löschfahrzeuges, ging die Beschaffung einiger 
Ausrüstungsgegenstände einher, wie z.B. ein tragbarer Wasserwerfer. Viele Materialien, wie die 
Schleifkorbtrage, die Steckleiter, Schläuche und einige Armaturen konnten vom 
Bestandsfahrzeug übernommen werden. 

Veranstaltungen 

 2025 gab es wieder viele Veranstaltung, die durch uns organisiert oder begleitet wurden. So 
konnten wir wieder viele Vereine und Verbände bei ihren Vorhaben unterstützen, beispielhaft 
seien hier nur der Schützenfest-Umzug und das Aufstellen des Maibaums genannt. 
 

 Unser Kindersachen-Flohmarkt und unser Laternenumzug haben sich wieder großer Beliebtheit 
erfreut. Allerdings bleibt die Finanzierung des Laternenumzugs weiterhin eine Herausforderung 
und ist nur mit Hilfe von Sponsoren zu realisieren. 
 

 Die Wehr unterstützte auch wieder die Kinder-Uni der Gemeinde Stockelsdorf (1 Veranstaltung) 
und den Tag der offenen Tür des Kreises Ostholstein in Eutin. Eine Gruppe vertrat uns bei der 
Feuerwehr-Olympiade der FF Mori und einige Kameraden nahmen am Dart-Turnier der FF  
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Ratekau teil. Selbstverständlich wurde auch unsere Jugendfeuerwehr bei der Durchführung ihres 
Sommerlagers am Bäckergang unterstützt. 
 

 Für die Kameradschaft wurde ein Weihnachtsessen organisiert. 

Eindrücke vom Schützenfest-Umzug und vom Laternenumzug 

 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit / Soziale Medien 

 Die Darstellung unserer Feuerwehr in der Öffentlichkeit und in der digitalen Welt/den sozialen 
Medien ist uns ein wichtiges Anliegen. Sie macht unsere wichtige Tätigkeit und unser zeit-
aufwendiges Ehrenamt transparent für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde, unsere 
Fördermitglieder, die Arbeitgeber sowie für unsere Lokal-Politiker und Verwaltung der Gemeinde, 
aber auch für benachbarte und befreundete Wehren.  

 Sie hilft uns aber auch neue Mitglieder zu gewinnen und über die Feuerwehr im Allgemeinen zu 
 informieren. Interessantes können wir jede Menge zu bieten, über das wir auch berichtet haben!  

 Zu den zahlreichen Aktionen der Öffentlichkeitsarbeiten zählten unter anderem unser sehr 
erfolgreicher und gut besuchter Kindersachen-Flohmarkt, dieses Mal am 28. September, im 
Feuerwehrhaus, das Aufstellen des Maibaums traditionell am 1. Mai im Herrengartenpark und 
der Laternenumzug am 08. November. Für die Kinder der Gemeinde Stockelsdorf beteiligten wir 
uns auch dieses Jahr wieder an der Ferienpass-Aktion und durften so einige Kinder in den 
Sommerferien am 22. August empfangen und Ihnen die Feuerwehr vorstellen. 
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 Im „Jahrbuch Feuerwehrfahrzeuge 2026“ aus dem PODSZUN-Verlag ist unser neues 
Löschfahrzeug mit einem Bild und einem Textteil vertreten. 

 

 

 

 

 

 

 Viermal im Jahr veröffentlichen und versenden wir unseren Newsletter per Email und Homepage, 
so auch in 2025. Regelmäßig erscheinen auf unserer Homepage (www.ff-stockelsdorf.de) 
Beiträge über aktuelle Ereignisse und Veranstaltungen.  
 

 Gelegentlich waren wir auch in der Lokalpresse mit Artikeln vertreten, genauso wie im Newsletter 
vom Kreisfeuerwehrverband.  
 

 Unser Internet-Auftritt stellt unsere Wehr umfangreich und modern vor. Unser Facebook-Profil 
halten wir ebenfalls aktuell, mittlerweile mit deutlich über 4600 Followern. Bei Instagram haben 
wir mittlerweile auch über 2600 Follower. Die Beiträge umfassen Themen unserer Ausbildung, 
Einsätze, Öffentlichkeitsarbeit und auch generelle Themen, wie den Tag des Notrufs, den 
Rauchmelder-Tag und die Brandschutz-Erziehung und - Aufklärung. 
  

 In 2025 haben wir verstärkt auf Videos in den sozialen Netzwerken gesetzt. Das Video zur 
Abholung des LF 20 wurde über 300.000 Mal aufgerufen, einige andere Videos über 250.000 
Mal. Das sind auch für uns beeindruckende Zahlen. 

 
Rüdiger Weich, LM   
(Schriftführung) 

 

9.2. Jahresbericht der Gefahrgutgruppe 

Im Jahr 2025 wurden 11 Regeldienste und 2 Zugübungen des LZ-G OH Süd durchgeführt.  

Weiterhin bewährt haben sich die gemeinsamen Zug-Ausbildungsdienste mit den Erkundungseinheiten 
Ahrensbök und Bad Schwartau im 2-monatigen Rhythmus. Diese werden gut angenommen und die 
Zusammenarbeit mit den einzelnen Gruppen klappt hervorragend.  

Vom Kreis haben die Erkundungseinheiten T-Shirts / Poloshirts bekommen.  

Die Kreisausbildung fand auch im Jahr 2025 normal statt. Es wurden regelmäßige Dienste auf dem 
Dekon-P abgehalten, an denen beide Züge (Nord und Süd) teilnehmen können.  
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Bei unseren letzten gemeinsamen Zug-Dienst im November in Stockelsdorf trafen wir uns mit allen 3 
Gruppen zu einer gemütlichen Weihnachtsfeier mit Braten und Getränken und netten Gesprächen, einem 
Rückblick aufs Jahr und einer kurzen Vorschau fürs neue Jahr. 

Die Gruppenführung (Daniel Wriggers und ich) möchten uns für das vergangene Jahr für die geleistete 
Arbeit und die Freude an der zusätzlichen Ausbildung und Aufgabe bedanken.  

Wir freuen uns so eine gute Truppe zu haben, auf die Verlass ist. Dennoch freuen wir uns immer über 
neue Kameraden/innen, die Lust auf Gefahrgut-Ausbildung haben, um unsere starke Gruppe noch 
kräftiger zu machen.  

Sonja Schalk, OLM `in 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Jahresberichte können nur einen Auszug aus dem   

vielfältigen Dienst- und Einsatzgeschehen wiedergeben. 
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9.3.  Rückblick der Wehrführung 
 
 Das vergangene Jahr stand ganz im Rahmen der Indienststellung unseres neuen Fahrzeugs. Nach 

einer sehr langen und intensiven Beschaffungsphase, konnten wir endlich unser neues 
Schmuckstück übernehmen und somit unsere Leistungsfähigkeit deutlich steigern. 

 
 Auch an dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank an die Kameraden unserer Projektgruppe, die 

dieses Ergebnis durch ihren nicht unerheblichen Zeit- und Kraftaufwand ermöglicht haben.  

 Das Thema „Krisenbewältigung“ ist weiterhin sehr präsent und beschäftigt die Kommunen und 
 die Feuerwehr immer noch sehr stark.  

 Die Übung des kommunalen Krisenstabs im vergangenen Jahr mit der Feuerwehr und der TEL 
 Ostholstein war in Hinblick auf die organisatorischen Herausforderungen einer solchen Lage ein 
 wichtiger Schritt und sollte meines Erachtens weiter intensiviert werden. 

Unser neues Nebengebäude konnte im letzten Jahr final fertiggestellt werden und ist mittlerweile 
einsatzbereit. Somit kann das Feuerwehrhaus im Fall eines Stromausfalls von dort autark mit 
Strom versorgt werden und unser mobiles Großgerät steht für andere Zwecke zur Verfügung. 
 
Gerade die beiden großen Stromausfälle in den letzten Wochen in Neustadt/Holstein und in 
Lübeck-Vorwerk haben uns noch einmal deutlich gemacht, wie verletzlich unsere Infrastruktur ist.  
 
Mit den hier am Standort getroffenen technischen und internen organisatorischen Maßnahmen, 
sehe ich uns aber gut vorbereitet und zumindest für eine gewisse Zeit handlungsfähig. 
 
Bleibt noch unser Platzproblem: Bereits mit Bezug des Feuerwehrhauses war die Kapazität der 
Räumlichkeiten erschöpft.  
 
So haben wir uns schon länger Gedanken über die Erweiterung der Liegenschaft gemacht und im 
Sommer letzten Jahres einen Antrag auf die Errichtung von Großgaragen gestellt. Dieser wurde 
zwar von der Politik im Rahmen der Haushaltsberatungen abgelehnt, aber wir gehen gerne noch 
einmal in das Rennen und werden rechtzeitig unsere Überlegungen detaillierter vorstellen. 
 
Uns ist dabei bewusst, dass die Haushaltssituation der Kommune angespannt ist. Ich bin aber 
der Meinung, dass insbesondere bei der Gefahrenabwehr eine kontinuierliche Investition in die 
Ausrüstung und in die Liegenschaften unerlässlich ist. Es geht hier nicht um primär um die 
Feuerwehr, sondern um die Handlungsfähigkeit der Kommune. 
 
Und mit neuen Aufgaben und den Herausforderungen unserer Zeit, werden auch die 
Platzanforderungen noch weiter zunehmen. Hier gilt es am Ball zu bleiben und auch diesen 
modernen und zentral gelegenen Standort weiter so zu ertüchtigen, dass die Feuerwehr immer 
ihren Aufgaben gerecht werden kann. 
 
Bei einem anderen Thema sind wir auch noch nicht richtig weitergekommen: Mit Bezug dieses 
Standorts sollte u.a. der Alarmbereich angepasst werden, dieses ist leider auch nach vier Jahren 
noch nicht erfolgt. 

 Ganz aktuell bin ich aber sehr zuversichtlich, dass wir in diesem Jahr bei einigen wichtigen 
 Themen für die Gemeindefeuerwehr vorankommen werden.  

 Wir als FF Stockelsdorf  werden unseren konstruktiven Beitrag leisten! 
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Abschließend danke ich  
 

► der Gemeindeverwaltung für das stets offene Ohr und die unkompliziert gute Zu- und Mitarbeit.  
 

► den politischen Vertretern für die bereitgestellten finanziellen Mittel und das gezeigte Interesse 
an der Feuerwehrarbeit. 
 

► allen Förderern und Unterstützern für die gewährte Unterstützung in finanzieller und sachlicher 
Hinsicht. 
 

► den Arbeitgebern, die unsere Einsatzkräfte im Alarmfall sofort freistellen.  
 
sowie 
 

► allen befreundeten Feuerwehren, Organisationen und Vereinen für die immer gute 
Zusammenarbeit. 

Abschließend möchte ich mich aber insbesondere bei meinen Kameradinnen und Kameraden für die 
geleistete Arbeit bedanken.  
 
Die Einsätze sind (zumindest für einen Teil unserer Mitbürger) noch sichtbar. Zur Aufrechterhaltung eines 
24/7-Betriebes sind aber viele Tätigkeiten erforderlich, die oftmals im Hintergrund und somit unsichtbar 
geleistet werden und auch nicht immer im Dienstbuch dokumentiert werden können. 
 
Es vergeht so gut wie kein Tag, an dem nicht irgendetwas im Feuerwehrhaus passiert! 
 
So ist auch die Vorstandsarbeit lebendig, alleine 10 offizielle Sitzungen wurden im vergangenen Jahr 
abgehalten. Hier hat sich die feste Terminierung bewährt und wir waren in der Regel beschlussfähig. 
 
Ich bin daher froh und dankbar, der Verwaltung und der Politik eine leistungsfähige, rund um die Uhr 
einsatzbereite Feuerwehr melden zu können. 
 
Ich denke, wir alle können stolz auf unsere Gemeinschaft sein. 
 
„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“! 
 
gez. Christoph Dornheim, HBM2 
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Kennzeichen: 
 

OH – FF 8346    
 
 
Funkrufname: 
 

Florian Ostholstein 83/46/01 
 

 

 
Fahrgestell: 

 
Scania P 320 
 

 
Aufbau: 

 
Lentner GmbH, Hohenlinden 
 

 
Löschmittel: 

 
→ Wassertank: 2000 l 

→ Schaummitteltank: 120 l 
 

 
zusätzl. Ausstattung / 
              Brandbekämpfung:  

 
→ Pump and Roll 

→ B-Abgang mit Blind-Deckel an der Front 

→ vollautomatisches Druckzumischsystem (Schaum) 

→ Frontwerfer (vom Beifahrersitz aus bedienbar) 

→ Mobiler Monitor BlitzFire, Durchflussmenge bis 2.000 l/min, 
Oszillierung abschaltbar und regulierbar (20°, 30° oder 40°) 
 

→ Spezial-Hochleistungs-Brandschutzdecke für große Lithium-Akkus 
(ASP-Behälter, E-Roller etc.) 

 

→ Hochleistungs-Brandschutzdecke für PKW-Brände 
 

→ B-Düsenschlauch, Länge: 20 m, Wasserdurchsatz von bis zu 1.300 
l/min (für die Riegelstellung, Vegetationsbrände, Niederschlagung 
von Dämpfen etc.)  
 

→ Speziell für die Vegetationsbrandbekämpfung: 
 

• 1 x Waldbrandrucksack (Fa. Dönges, BAG-4H) 
 

• 2 x Löschrucksäcke (Fa. Dönges/20 l) 
 

• 4 x Waldbrandschlauch D = 25 mm, 20 m lang 
(selbstbefeuchtend) 
 

• Werkzeuge 
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zusätzl. Ausstattung / 
              Hilfeleistung: 
 
 

 
→ maschinelle Zugeinrichtung (Front), 50kN, einsträngig 

 

→ 2 x Akku-Rettungszylinder Weber RZt 2-1170 SMART-FORCE 
 

→ Unterbau-System STAB PACK 
 

 
Haspeln: 

 
→ 1 x Einpersonen-Haspel Schlauch (5 x B) 

 

→ 1 x Einpersonen-Haspel Verkehr 
 

 
Wechselmodule 
                 (Geräteraum G4): 

 
→ Sprungretter (standardmäßig verlastet) 

 

→ Kärcher Spezialsauger (Wassersauger) 
 

→ Faltbehälter offen (selbstaufrichtend, Volumen: 5.000 l -> 
standardmäßig auf dem HLF) 
 

 
 

 

 

  

 

 

 
 

 

Frontwerfer und maschinelle Zugeinrichtung 

B-Düsenschlauch 

  


